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N i e d e r s c h r i f t 

 
der 82. Sitzung des Ausschuss für städtische Bauang elegenheiten 
und Vergaben (Vergabeausschuss) am 20.02.2003  

 öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:    Raum 107 (Ratshof), Halle (Saale) 
 
Zeit:    16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  
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Anwesend sind: 
 
Herr Andreas Strauch SPD  
Frau Dr. Sabine Fiedler CDU  
Herr Joachim Geuther CDU  
Herr Dr. Gerhard Hesse CDU  
Herr Frank-Uwe Heft PDS anwesend von 16.30 Uhr bis 17.10 Uhr 
Herr Dietmar Klimek PDS  
Frau Heidrun Tannenberg PDS  
Herr Heinz Maluch HAL  
Frau Sieglinde Voigt-Kremal   
Herr Dieter Funke   
Frau Martina Hesse Verw  
Frau Antje Prautzsch Verw  
Herr Armin Voß SPD Vertreter für Herrn Krause 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Herr Johannes Krause SPD  
Frau Yvonne Berktold UBF  
Herr Friedemann Scholze FDP  
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 1.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift vom 31. 01. 2003 
  
 3.  Behandlung der vorliegenden Beschlussvorlagen 
  
 3.1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2003, Haushaltskonsolidie-

rung, Beteilungsbericht 2000 - 2. Lesung und Beschlussfassung - 
  
 
3.1.1
.  

Antrag des Vergabeausschusses zur Änderung der Hauptsatzung, der Zuständigkeits-
ordnung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) sowie der Vergabeord-
nung der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: III/2002/02803 

  
 4.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 5.  Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
 6.  Mitteilungen 
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zu 1 Feststellung der Tagesordnung  

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
Der Tagesordnung, mit Datum vom 10. 02. 2003, wird bestätigt. 
 
 
 

 

  

 Beschluss:             
 
Der Tagesordnung, mit Datum vom 10. 02. 2003, wird bestätigt. 
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zu 2 Genehmigung der Niederschrift vom 31. 01. 2003  

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
Genehmigung der Niederschrift vom 31. 01. 2003 
Die Niederschrift der Sondersitzung wird bestätigt. 
 
 
 

 

 Abstimmungsergebnis:               
 
     Ja-Stimmen:     6 
     Nein-Stimmen:  0 
     Enthaltung:       2 
 
 
 
 
 

 

 Beschluss:             
 
Die Niederschrift der Sondersitzung wird bestätigt. 
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zu 3 Behandlung der vorliegenden Beschlussvorlagen  

_________________________________________________________________________________ 
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zu 3.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalt sjahr 2003, 
Haushaltskonsolidierung, Beteilungsbericht 2000 - 2 . Lesung und 
Beschlussfassung - 

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
1. Fachbereich Tiefbau / Straßenverkehr 
 
Zur Anfrage von Herrn Geuther nach der Sanierung des Schachtgrabens, erklärt Frau Ströhl, dass der 
Schachtgraben eine Maßnahme des Fachbereiches Umwelt ist. 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Fachbereiches Tiefbau / Straßenverkehr zuzustimmen.  
 
     Ja-Stimmen:      7 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       0 
 
2. Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Fachbereiches Kinder, Jugend und Familie zuzustimme n. 
 
     Ja-Stimmen:      7 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       0 
 
3. Fachbereich Grünflächen 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Fachbereiches Grünflächen zuzustimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      7 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       0 
4. Verwaltung Kindertageseinrichtungen 
 
Frau Tannenberg bittet noch mal die Prioritäten der Sanierungen an Kindertageseinrichtun-
gen zu benennen. 
 
Frau Lademann erläutert, für 2003 ist vorgesehen, die Kindertagesstätte ”Käthe Duncker”, 
”Kinderwelt” Kromeyer Straße und die Franckeschen Stiftungen zu sanieren. 
 
Nach Beschluss des Kinderförderungsgesetzes durch das Land müssen noch mal die beste-
henden Kindertageseinrichtungen auf die Anzahl der Kinder und deren Notwendigkeit über-
prüft werden. 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt der 
Verwaltung Kindertageseinrichtungen zuzustimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      6 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       1 
 
5. Fachbereich Schule, Sport und Bäder 
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Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Fachbereiches Schule, Sport und Bäder zuzustimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      5 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       2 
 
 
6. Fachbereich Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Fachbereiches Stadtentwicklung und Stadtplanung zuz ustimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      6 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       1  
 
7. Kulturbüro 
 
Auf die Anfrage von Herrn Geuther nach den vorgesehenen großen Baumaßnahmen erläutert Frau 
Dr. Labenz, dass im Jahr 2003 nicht mit neuen Baumaßnahmen begonnen wird. Bei den im Haushalt 
eingestellten Mittel handelt es sich um Fortführungen bzw. Restmaßnahmen oder um noch mögliche 
Rechnungslegungen. Im Thalia-Theater wird der Behindertenaufzug fertiggestellt. Im Stadtmuseum 
sind noch Restbaumaßnahmen. Das Christian-Wolf-Haus soll eine Videoüberwachungsanlage erhal-
ten und das Salinemuseum eine Brandmeldeanlage. 
 
Herr Geuther fragt nach Baumaßnahmen zum Opernhaus. 
 
Frau Dr. Labenz antwortet, dass aufgrund der Haushaltslage die Baumaßnahmen am Opernhaus 
verschoben wurden. 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Kulturbüros zuzustimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      7 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       0  
 
8. Liegenschaftsamt und Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemanagement 
 
Frau Tannenberg erfragt, wie viel Personen gingen in das Zentrale Gebäudemanagement über. 
 
Herr Funke erklärt, 401 Stellen wurden 1 : 1 in das Zentrale Gebäudemanagement übernommen. 
Davon waren 3 Stellen unbesetzt. Das Personal wird über den Wirtschaftsplan geführt und für diesen 
ist der Betriebsausschuss zuständig. 
 
Frau Tannenberg fragt, aus welcher Haushaltsstelle die Kosten für die Dachreparatur eines Gebäudes 
auf dem Gertraudenfriedhof bezahlt werden sollen. 
 
Herr Funke antwortet, für die Unterhaltung und Instandsetzung von Gebäuden ist im Zentralen Ge-
bäudemanagement Geld eingestellt und aus diesem wird die vorgesehene Reparatur finanziert. Inves-
titionen sind in diesem Jahr noch in der Verwaltung der Stadtverwaltung. 
 
Herr Maluch fragt im Zusammenhang mit der aufgehobenen Vergabe zur Rennbahn nach den Vorstel-
lungen der Stadt in Bezug auf Überflutungsgebiete. 
 
Herr Funke erläutert, in Bezug auf die Rennbahn ist die Stadt in Gesprächen mit dem neuen Verein. 
Es muss geprüft werden, ob nochmals Fördermittel abgerufen werden können und wie in Zukunft mit 
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dem Eigentum Rennbahn umgegangen wird. Es wird dazu eine Vorlage erarbeitet, welche in den Fi-
nanzausschuss und Hauptausschuss eingebracht wird. 
 
Zu dem letzten Hochwasser hat das Land einen Fonds eingerichtet. Die Stadt hat einen Antrag in 
Bezug auf die Schäden, welche der Stadt entstanden sind, beim Land gestellt. Dieser wurde jedoch 
abgelehnt. 
 
Der Vergabeausschuss empfiehlt, dem Verwaltungshaus halt und Vermögenshalt des 
Liegenschaftsamtes und des Eigenbetriebes Zentrales  Gebäudemanagement zuzu-
stimmen. 
 
     Ja-Stimmen:      6 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       1  
Gesamtabstimmung:    Der Vergabeausschuss empfiehlt  dem Stadtrat, der Haushalts- 

     satzung und dem Haushaltsplan für das Haushalt sjahr 2003,    
     Haushaltskonsolidierung, Beteiligungsbericht 2 000 zuzustimmen .  
 

     Ja-Stimmen:      6 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       1 
 
 
 

 

 Abstimmungsergebnis:               
 
     Ja-Stimmen:      6 
     Nein-Stimmen:  1 
     Enthaltung:       1 
 
 
 
 
 

 

 Beschluss:             
 
Gesamtabstimmung:    Der Vergabeausschuss empfiehlt  dem Stadtrat, der Haushalts- 

     satzung und dem Haushaltsplan für das Haushalt sjahr 2003,    
     Haushaltskonsolidierung, Beteiligungsbericht 2 000 zuzustimmen .  
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zu 3.1.1 Antrag des Vergabeausschusses zur Änderung der  Hauptsatzung, 
der Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse des Stadtr ates der Stadt 
Halle (Saale) sowie der Vergabeordnung der Stadt Ha lle (Saale) 
Vorlage: III/2002/02803 

_________________________________________________________________________________ 
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zu 4 Anträge von Fraktionen und Stadträten  

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
keine 
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zu 5 Anfragen von Fraktionen und Stadträten  

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
Herr Voss fragt, ob der Leiter eines Eigenbetriebes unentschuldigt einer Ausschusssitzung fernbleiben 
darf. 
 
Herr Funke antwortet, der Geschäftsführer des Eigenbetriebes arbeitet selbständig und ist nur der 
Oberbürgermeisterin, Frau Häußler, unterstellt. Der zuständige Ausschuss für den Eigenbetrieb ist der 
Betriebsausschuss. Fragen zum Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemanagement werden durch ihn be-
antwortet. 
 
Herr Voss bemerkt, dass der Geschäftsführer des Eigenbetriebes ein städtischer Angestellter ist und 
somit auch in den zuständigen Gremien Auskunft über gestellte Fragen geben soll. 
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zu 6 Mitteilungen  

_________________________________________________________________________________ 

 Protokoll:              
 
Herr Funke teilt mit, dass in Vorbereitung des neuen Haushaltes 2003 die Zinssicherungs-darlehen 
ausgeschrieben wurden und dadurch eine Einsparung von 4 Mio. € erzielt wurde. 
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 26.02.13 

 

__________________________   ____________________________ 
 


